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Amts Blatt. 


No. 9. Marienwerder, den Aten Mär 1842. 
Das Ste Stück der Geſetzſammlung enthaͤlt unter: 


No. 2241. die Allerhoͤchſte Kabinets⸗Ordre vom 14ten Januar c., die An: 
lage einer Eiſenbahn von Magdeburg nach Halderſtadt und nach 
raunſchweig betreffend; 


No. 2242. den Staatsvertrag zwiſchen Preußen, Hannover und Braunſchweig 
über die Ausführung einer Eiſenbahn von Magdeburg, Brauns 
ſchweig, Hannover, nach Minden, vom 10ten April 1841; 

No. 2243. den Staatsvertrag zwiſchen Preußen und Braunſchweig über die 
Herſtellung einer Eiſenbahn von Magdeburg nach Braunſchweig, 
vom 10ten April 1841 e 


No. 2244. die Allerboͤchſte Beſtaͤtigungs⸗Urkunde vom 14ten Januar c. 
für die Magdeburg⸗Halberſtaͤdter Eiſenbahn, Geſellſchaſt, ſo wie 
des Statuts des letztern vom 13ten September 1841; 

No. 2245. Verordnung, betreffend die im Herzogthum Berg vor dem Jahre 
1810 entſtandenen Pfandſchaften, vom 16ten Januar c, 


Verordnungen und Bekanntmachungen. 
Die Ausfertigung der Erlaubnißſcheine für Hauslehrer und Hauslehrerinnen betreffend. 


1. Die Koͤniglichen Miniſterlen des Innern und der Polizei und der geifis 
lichen ꝛc. Angelegenheiten baben zur nähern Deklaration des 6. 20. der In; 
ſtruktion vom 3iſten Dezember 1839 das Privatſchulweſen betreffend (Außer⸗ 
ordentliche Beioge des Amtsblattes Nro. 25. vom 19ten Juni 1840 S. 7.) 
unter dem 18ten September 1841 angeordnet, daß alle den Erlaubnißſchein 
gachſuchenden Hauslehrer und Hauslehrerinnen nach dem h. 20. der gedachten 
Inſtruktion zunächſt an die landrätbliche, resp. ſtaͤdtiſche Polizei: Behörde 

ch zu wenden, und daß dieſe Behoͤrden die noͤthigen Antraͤge dieſerhalb bei 


ben uns zu machen baben, worauf fie von uns be ieden werden follen, 
ben in Marienwerder den Sten Mär; 1842. 80 


X 68 % 

Von der, einem Kandidaten des Predigts oder Schulamtes von urs 
ertheilten Konceſſion Seitens der landräthlichen resp. ſtädtiſchen Polizelbehorde 
iſt der Beſtimmung der vorgedachten Koͤnigl. Miniſterien gemäß, der mit der 
Beaufſichtigung dieſer Kandioaten beauftragten geiſtlichen oder Schul⸗Behoͤrde 
jedesmal Kenniniß zu geben. 

Wir bringen dieſe Beſtimmungen hiermit zur allgeneinen Keuntuiß, , 
warten deren pünktliche Veobachtung und verpflichten insdeſondere die Auf 
ſichts„Behoͤrden, die gehörige Befolgung dieſer Vorſchriſten ſorgfaͤltig zu 
kontrolliren. 0 in 

Marienwerder, den 18ten Februar 1842. 

Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Junern. 


— 


II. In der im Kreiſe Flatow gelegenen herrſchactlich Krojankeſchen Forſt 
iſt ein neues Forſt-Etadliſſement angelegt, welches den Namen Wilhelins: 
walde erhalten hat und dem in den Forſten der berrſchaftlich Flate wochen 


Forſt längere Zeit ſchon beſtehenden Etabliſſememm der Name Auguſtenhayn 
beigelegt worden. 


Marienwerder, den 25ßen Februar 1842. ö 
Königlich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 


III. Auf dem im Kreiſe Conitz belegenen ehemaligen Forſidiſtrikte Teolog 
iſt eine Kolonie neu angelegt worden, welche den Nauen dieſes Difteifis 
„Theolog“ erhalten bat, 7 
Marienwerder, den 22ſten Februar 1842. 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Bbibeilung des Innern. 


IV. Da die Lungenſeuche unter dem Rin dvleh in Neudeck, Noſenbergſchen 
Kreiſes, vollig erloſchen if, fo wird die deshalb unterm boten October pr. 
angeordnet geweſene Sperre wieder aufgeboben. 

Marienwerder, den 10 ten Februar 1832. 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 
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v. Die Martini⸗Marktpreiſt pro 1841, ſo wie die nich Vorſchrift des 
$. 73. der Gemeinheits⸗Theilungs Ordnung vom 7ten Juni 1821 fuͤr den 
Zeitraum von 1943 ermittelten vierzehnjaͤhrigen, und nach Artikel 40. dee 
Deklaration vom 29ſten Mai 1816 für den Zeitraum von 184 feſtgeſtellten 
zehnjährigen Durchſchnitte preiſe der Haupt» Getreide, Arten in den benannten 
Markt⸗Octen, werden bierdurch zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht. 


— — 
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Marienwerder, den 19ten Februar 1842. 


Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 


VI. In Oſtrowitt, Löbauſchen Kreiſes, iſt die Klauen Seuche unter den 


1 
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Schaafen ausgebrochen, weshalb dieſe Ortſchaft gegen den geſetzwidrigen Ver 
kehr mit Schaafvieh, Wolle, Fellen und Rauchfutter geſperrt worden iſt. er⸗ 


Marienwerder, den 14ten Februar 1842. 


Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 


VII. In Glumen, Flatowſchen Kreiſes, iſt die Raude⸗ Krankheit unter den 
Schaafen ausgebrochen, weshalb dieſe Ortſchaft gegen den geſetzwidrigen Wer, 
kehr mit Schaafvich, Wolle, Fellen und Rauchfutter geſperrt worden iſt. 
Marienwerder, den 16ten Februar 1842. 
? Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 


vill. Da die Pocken⸗Krankbeit unter den Schaafen in Popowo, Thorner 
Kreiſes, voͤllig aufgehoͤrt hat, ſo wird die deshalb. angeordnet geweſene Sperre 
wieder aufgehoben. 

Marienwerder, den 24 ſten Februar 1842. 


Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 


Ix. Die wegen des Ausbruchs der Pocken / Krankheit unter den Schaafen 
in Thymau, Graudenzer Kreiſes unterm 21ſten Auguſt pr. angeordnet ger 
weſene Sperre wird hiermit wieder aufgehoben, da: diefe Krankheit gänzlich: 
aufgehoͤrt hat. 

Marienwerder, den 25ſten Februar 1842. 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 


Sicherheits Polizei. 
X. Aus der hiefigen Feſtung iſt der nachſtehend bezeichnete Milttatr, Straͤf⸗ 
ling Franz Oſtrowsky, welcher wegen Deſertlon in Verbaft geweſen, am 2öflen 
d. Mts. entſprungen, 


EZ 


Saͤmmtliche Eivil: und Militairbehoͤrden werden erſucht, auf denſelben 
Acht zu baben, ihn im Betretungsfalle zu verhaften und an die Koͤnigliche 
Kommandantur nach Graudenz abliefern zu laſſen. 

Feſtung Graudenz, den 26flen Februar 1842. 
Koͤnigliche Kommandantur. 


Signalem en t: 


Geburtsort — Madur bei Thorn, Gewoͤhnlicher Aufenthalt — eben: 
daſelbſt, Religion — katholiſch, Alter — 27 Jahre, Größe — 5 Fuß 
6 Zoll, Haare — blond, Stirn — frei, Augendraunen — blond, Augen 
grau, Naſe — ſpitz, Mund — proportionirt, Zähne — vollzaͤhlig, Bart 
— keinen, Kinn — ſpitz, Geſichtsfarbe — bleich, Geſichtsbildung — läng⸗ 
lich, Statur — gebuͤckt. | 


Bekleidung: Eine blaue Sträflingsjacke, grau tuchene Hoſen, Kom: 
miß Stiefeln, eine blau tuchene Muͤtze mit rothem Braͤm und Schirm. 


XI. Der Tenor des in der Unterſuchungs⸗Sache wider den Einſaßenſobn 
Carl Wilm aus Ußnitz, Kreis Stubm, dei dem Kriminal- Senat des hies 
ſigen Königlichen Ober: Landess ©erichts am 23ſten November a. pr. ergan⸗ 
genen und auf die weitere Vertheidigung beſtaͤtigten Erkenntniſſes wird bier 
durch dahin zur oͤſſentlichen Kenntniß gebracht: 

daß der Angeſchuldigte Carl Wilm wegen eines vor Gericht als Parthei 
wiſſentlich falſch abgeleiſteten nothwendigen Eides ordentlich mit dem 
Verluſte des Rechts die Preußiſche Nationalkokarde zu tragen, mit einer 
Zuchthausſtrafe von einem Jahre und neun Monaten zu beſtrafen, auch 
ſeinen Namen als den eines meineidigen Betruͤgers oͤffentlich bekannt 
zu machen. 
Marienwerder, den 22ſten Februar 1842. 
Koͤnigliches Inquiſitoriat. 


XII. Derjenige, welcher den Aufenthalt des aus dem Kriminal- Gefängniſſe 
bieſelbſt entſprungenen Knechts Joſeph Wisniewski aus Kaßczorek, welcher 


NA 


durch den am 15ten Auguß 1836 vom vormaligen Inquiſitoriate bieſelbſt 
erlaſſenen Steckbrief (Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Marienwerder 
Nro. 35.) verfolgt wird, dergefalt nachwerſt, daß er wieder zur Haft ger 
kracht werden kann, erhält eine Prämie von Funfzig Thalern. 


Thorn, den 22ſten Februar 1842. 


Die Inquiſitoriats- Deputation des Königlichen Land- und 
Stadt Gerichts. 


XIII. Der wegen Diebſtahls unter erſchwerenden Umſtänden zur Unter ſach ung 
gezegene Thomas Hedzierski hat ſich in der verfloſſenen Nacht durch yewalis 
ſamen Tusbruch aus bein bieſigen Criwiral-Gefaͤngniſſe der Haft entzogen, 
weobalb wir die Woblloͤblichen Polizei- Behoͤrden ergebenſt erſuchen, ihn im 
Bsirerungsfalle arretiren und bieber transportiren zu laſſen, und machen wir 
auf ihn als auf einen boͤchſt gefährlichen Verbrecher aufmerkſam. 
Sein Sigvalement erfolgt bierbei. 
Tuchel, den 21ſten Februar 1842. 
Königiiches Land: und Stadtgericht. 


Signalement: 


Geburts, und Aufenthaltsort — Coronowo, Religion — katholiſch, 
Alter — 21 Jahr, Größe — 5 Fuß 6 Zoll, Haare — ſchwarzblond, 
Stirn — bedeckt, Augenbraunen — dunkelblond, Augen — grau, Naſe — 
getwöͤhnlich, Dart — keinen, Zähne — ſehlerhafe, Kinn — rund, Gefichtss 
bildung — etwas laͤnglich, Geſichtsſarbe — geſund, Geſtalt — unterſetzt, 
Sprache — polniſch und deuiſch. 

Bekleidung: Ein Paar blaugrau tuchene Hoſen, eine hellbraun ges 

eiäse Fattun- Nuterjocke, dn hellgrau tuchene Weſte mit blanken Antpfen, 
ein grob leinenes Heurde uno eim Gast Stieſel- 
XIv. Zur Berichtigung der Steckbriefs Controle mache ich bierdurch bekannt, 
daß der im Amtsblatt ro. 5. von hieraus unterm 26ſten Januar c. ver; 
folgte Junge Joſeph Falkowski bereits ergriffen und zur Haft gedracht wor 
den iſt. 7 

Marienwerder, den 18ten Februar 1842. 5 

Königliches Domaine Rent Amt. * 
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xv. Der wegen mangelnder Legirin ztien am Iren d. M. von dem Gensd'ar⸗ 

men Brandt aufgegriffene Muͤllergeſelle Eruſt Hoppe, deſſen Signalement 
unten beigefuͤgt wird, iſt geſtern Abend aus dem bieſigen Stadtgefangniß 
eutſp ungen. 882 * 

Da der ic. Hoppe bereits medrere Mole geſtüchtet iR, erſuche ich dir 
Wohllöbliazen Pritgeibehörden und die Gensd'armen, denſelben in Betre⸗ 
tungsfalle zu arretiren und per Transport hier einzultefern. 

Namentlich fordere ich die Herren Muͤhleubeſitzer auf, auf dieſen ge 
faͤbrlichen Herumtreiber genau zu achten und ihn ſogleich der vaͤchſten Polb 
zeibehoͤrde zur weitern Befoͤrderung biecher abzugeben. 

Tuchel, den 18ten Februar 1842. 


Koͤuigliches Domaine Nent⸗Amt. 
9 


Signale ment. 
Geburtsort — Malzkow, Kreis Stolpe, Nelizion — evangeliſch, Alter 
— 36 Jahr, Größe — 5 Fuß 6 Zoll, Haare — dunkelblond, ſchwach. 
Stirn — frei, Aug enbraunen — blond, Angen — grau, Itaſe — ſpißz⸗ 
Mund — gewöhnlich, Bart — raſert, ſtark, Kinn — rund, Geſicht — auf⸗ 
gedunſen, Geſichtsfarbe — verlebt und gelb, Statur — ſchlauk, befondere 
Kenuzeichen — linker Plattfuß. 


Bekleidung: Ein alter zerriſſener tuchener grüner Nock, ein Paar 
leinene Hoſen und ein Paar Schube. 


XVI. Die im Amtsblatt Nro 8. pag. 64. 65. don uns mitteilt Steckbrief s 
vom bien d. M. verſolgce Witwe Warkow und deren Tochter Karoline 
Warkow find mit der von dem Königlichen Landratchs Kırte zu Bartin un 
term Zten d. M. verfolgten ſeparirten Arichmuaf geb. Wolk und der Karoline 


* 


Krichmuß ideutiſch und beißen dieſelben nicht Warkew, fordere Krichmuß. 
Dies wird mit dem Erſuchen bekannt gemacht, die beiden Perſonen in 


Fall ihrer Ergreifing an das Koͤnigliche Land: nad Stadtgericht naß. S 
to auß den Transport zu geben, da fie daſelbſe wegen Diebstahls in Unter⸗ 
ſuchung ſtehen. 

Saldeadurg, den 20ſten Februar 1842. 


Der Mag iſt at. 


> 
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Perſonal⸗ xvll Die Dbers Landes s Gerichts- Aſſeſſoren Derzewski und Broſien zu 
Euronit der Königsberg find in gleicher Eigenſchaft an das Ober Landes- Gericht zu Ma⸗ 
Dan rieuwerder verſetzt worden. f 
Der bisherige Auskultator Reuter bei dem Oberlandesgericht zu Maı 
rienwerder iſt zum Referendarins ernannt worden. 


Der Supernumerarius Link it als Bureau, Vorſteher Gehuͤlfe bei 
dem Sands und Stadtgericht zu Schwetz angeſtellt worden. 


Der Domainen⸗Rentmeiſter Hauptmann Perkubn zu Graudenz if 
aufs Neue zum Schiedsmann fuͤr die deiden ländlichen Kirchſpiele Graudenz 
und das Kicchfpiel Mockrau erwählt und beſtaͤtigt worden. a 

Der berittene Steuer-Aufſeher Lamle in Rheden iſt zum Steuer 
Einnehmer in Rieſenburg befördert worden. 

Der Steuer- Aufſeher Schlichting in Danzig iſt als berittener Grenz: 
Auſſeber nach Thorn verſetzt. 

Der Thor: Kontroleue Karow in Elbing IA proviſoriſch zum Zoll, 
Amts⸗Aſſiſtenten in Neufahrwaſſer befördert, der Steuer: Auſſeher Oettelt. 
in Marienburg als Thor» Kontroleur nach Elbing und 

der Steuer⸗Aufſeher Mahlke zu Jaſtrow in gleicher Eigenſchaft nach 
Marienburg verſetzt. 


(Hierzu der öffentliche Anzeiger No. 9.) 


